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       News


Fußballturnier:

Das Duell der 

Giganten findet 
am 16.12.22 im 

Sportgarten statt.

Es gibt Jungs- 
und Mädchen-
mannschaften 
aus der GSM.


_____________


Immer noch: 
iMacs bei Frau 
von Frieling für 
10€ abzuholen


_______________


Tag der offenen 
Tür war ein vol-
ler Erfolg  - viele 
K i n d e r w a re n 
begeistert!


______________


Wir wünschten 
a l l e n s c h ö n e 
We i h n a c h t e n 
und einen guten 
Rutsch!





     

   UKRAINE U


VON EMILY UND EMMA


Die Ukraine braucht im 
Moment wirklich unsere 
Hilfe.

Sie hat einen Teil ihres 
Landes zurückerobert, doch 
immer noch ist Krieg. Wie 
man helfen kann, erfahrt ihr 
hier.

Ein paar links auf die ihr 

zurück greifen könnt:

www.unicef.de

www.johanniter.de

www.ehrensache.jetzt


Interview mit Lena 

Lena ist eine Bekannte von 
Emily, deren Eltern in der 
Ukraine leben. Wir haben 
sie gefragt: „Wie findest 
du den Krieg?“

Lena: „Ich finde ihn blöd. 

Es ist einfach schrecklich.“

„Was wünscht du dir für 

die Zukunft?“

Lena: „Ich wünsche mir 
Frieden und dass die Ukrai-
ne unabhängig ist.“ 

„Wie hast du reagiert als 
der Krieg anfing?“

Lena: „Ich habe es morgens 
erfahren. Meine Mutter hat 
mir geschrieben, dass sie 
bombardiert wurden. Ich 
musste es erstmal 4 bis 5 
mal lesen. Danach habe ich 
sie sofort angerufen. Ich 
hatte natürlich Angst um 
meine Familie bekommen!“


Frau Hauk - unsere 
Schulleiterin                   


    


VON JULIA UND NIKA

Wie kamen s ie dazu 
Schulleiterin zu werden?

Am Anfang wollte ich gar 
keine Lehrerin werden, aber 
alle aus meiner Familie 
(Opa, Tanten und Eltern) 
sind Lehrer. Zuerst habe ich 
Meteorologie studiert und 
später in Physikdidaktik 
meinen Doktortitel ge-
macht. Als Seiteneinsteige-
rin kam ich dann in das 
Referendariat an der Ham-
burger Straße. Meine Fäch-
er waren Mathe und Physik. 

Danach war ich am Anfang 
ganz normale Lehrerin an 
der Oberschule Findorff, 
die in allen Jahrgängen 
unterrichtet hat. Aber als 
die Oberschule eingeführt 
wurde, habe ich den ersten 
Jahrgang geleitet und Lern-
büros eingeführt. 

Irgendwann entschied ich 
mich stellvertretende Schul-
leiterin zu werden. 

Wie ist ihr Alltag?

Manchmal ist es stressig, 
denn ich muss mich ja um 
viele Sachen kümmern, 
sehr viele emails beant-
worten, viel telefonieren, 
mit Eltern oder anderen und 
viele Bereiche entwickeln. 
Es ist aber sehr cool.


Wie gefällt ihnen ihre Ar-
beit? Ich finde es toll mit 
Kindern zuarbeiten. Es ist 
auch sehr cool, lustig und 
es gibt immer Überaschun-
gen.

Die Lehrer:innen und ich 
verstehen uns auch super.

Ich arbeite hier sehr gerne. 

______________________


BiBuki

      

VON 
MADS UND KEKE

Wir, die Kinder aus der 6. 
Klasse im UH hatten in den 
Intensivwochen das Thema 
Bilderbuchkino.

Dort bereiteten wir eine 
kleine Präsentation vor, die 
wir dann in einen Kinder-
garten vorstellten.

Wir haben noch ein kleines 
Interview mit Julia und 
Nika gemacht und das 
kommt jetzt:

Welche Bücher habt ihr 
gewählt? „Anna und der 
Weihnachtsbaum“ und 
„Faust und Filou“.

Würdet ihr das nochmal 
machen, wenn ja warum? 
Ja wir würden dass noch-
mal machen, weil es uns 
sehr viel Spaß gemacht hat 
und weil die Kinder sehr 
nett waren.

Was denkt ihr, habt ihr 
gut gemacht? Wir haben 
gute Fragen überlegt und 
haben gut vorgelesen.

Seid ihr zufrieden mit eu-
ren Ergebnis? Ja wir sind 
zufrieden mit unseren Er-
gebnis, weil es uns und den 
Kindern Spaß gemacht hat. 


http://www.unicef.de
http://www.johanniter.de
http://www.ehrensache.jetzt
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   Der Igel und seine  

      Gewohnheiten


      

VON YOSEF ABUSED

Der Igel schläft am Tag in einer 
Höhle, die er selber aus weicher 
Erde gebaut hat.

Die meisten Igel treffen sich im 
Sommer zur Paarung, um Jungtiere 
zur Welt zubringen.

Die Tragzeit vom Igeln dauert in 
der Regel 5 Wochen. Sie können 3-
5 Babys bekommen. Igelbabys 
kommen blind und taub zur Welt. 

Der Igel ist ein kleines Säugetier, es 
gibt auf der Welt ca. 25 Igelarten, 
die in Europa, Asien und Afrika 
leben. Einige Igel können bis zu 7-
10 Jahre alt werden.

Die Nahrung der Igel ist: Käfer, 
Raupen, Regenwürmer, Tausend-
füssler und einige Insekten.       

Wenn man einen Igel als Jungtier 
findet, darf man es nicht anfassen. 
Wenn seine Mutter es aufnimmt, 
dann ist der Geruch von uns Men-
schen noch an dem Jungtier dran. 
Die Mutter des Jungtiers verlässt 
ihn dann, weil sie den Geruch von 
den Menschen nicht mag.

Und das Jungtier ist alleine 
draussen in der Natur und muss 
dort klar kommen. Später sucht es 
sich einen anderen Igel zum 
Fortpflanzen. 

_______________________________________


            Animox

VON KEANU SCHÜLER


Ich möchte euch das Buch Animox 
- „Das Heu len de r Wöl fe“ 
vorstellen. Das Buch wurde von der 
Autorin Aimée Carter geschrieben 
und kam am 22. August 2016 raus. 
Es gibt fünf Animox-Bücher, die 
Reihe wurde aber am 9. Februar 
2021 mit den Erben der Animox - 

„Die Beute des Fuchses“ weiterge-
führt. Das letzterschienene Buch 
wurde am 2. Juni 2022 veröf-
fentlicht und wird fortgesetzt am 
14. April 2023 mit den Erben der 
Animox - „Die Täuschung des 
Kaimans“. 




Worum geht es in dem Buch?

Simon Thorn hat vor ca. einem hal-
ben Jahr herausgefunden, dass er 
mit Tieren reden kann, hat es aber 
niemanden gesagt, weil er nicht für 
verrückt erklärt werden möchte. Er 
ist in der Schule sowieso ein 
Außenseiter und wird ständig 
gemobbt. Eines Tages kommt es 
zum Höhepunkt, er prügelt sich und 
muss nach Hause. Auf dem Weg 
dahin passieren auch nochmal 
komische Sachen, er sieht, wie ein 
Wolf einen Adler angreift. Ein 
wenig später wird das Haus von 
Ratten überflutet, seine Mutter (die 
eigentlich nie da ist) wird von den 
Ratten entführt und sein Onkel 
verwandelt sich in einen Wolf und 
kämpft gegen die Ratten?Simon ist 
verwirrt und trifft dabei auf seinen 
Großvater… Das und vieles mehr 
erfahrt ihr in Animox - „Das 
Heulen der Wölfe“ 


Hörbuch

Man kann die Bücher, natürlich, 
auch als Hörbuch hören. Wo? Auf 
Spotify, Deezer als Stream und 
natürlich auch auf Audible.


Meine Meinung 

Wie ich schon geschrieben habe, 
gibt es mehrere Teile. Ich persön-
lich finde alle Teile sehr gut und 
spannend. Mein Lieblingsteil ist 
Animox - „Das Heulen der Wölfe“ 
Warum? Weil es eine Einleitung in  
die Geschichte und in das Leben 
von dem 12 jährigen Jungen, Si-
mon Thorn ist.


Interview zum Kindergar-
tenpraktikum 


       


VON EMMA UND JUNO


Wie heißt du? Felicia 

In welcher Gruppe bist du?

Ich bin in Lila 8-10, in der 8. Klas-
se

In welchem Kindergarten warst 
du? Ich war im Blankenburger 
Kindergarten, das ist am Hulsberg.

Was hast du mit denn Kindern 
gemacht? Wir waren auf dem 
Spielplatz und haben Laternen ge-
bastelt. 

Wie fandest du es? Es hat viel 
Spaß gemacht!

Wie hast du dich mit den Kin-
dern verstanden?

Sehr gut, schon ab dem ersten Tag. 

Tipp: bewerbt euch schon sehr 
früh, sonst sind alle guten Plätze 
weg Danke (:

___________________________


Selbst gemachte Weih-
nachtsgeschenke🎁  
VON EMILY UND LEJLA


Wisst ihr schon was ihr eurer Fami-
lie und Freunden schenken wollt?  
Wenn nicht, haben wir hier ein paar 
Ideen. 

1. Santa ärger dich nicht

2. Botschaften im Kerzenschein 

3. Stiftehalter aus Dosen 
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LEGO®, aber was ist das 
eigentlich?

VON KEANU SCHÜLER


LEGO, aber was ist das eigentlich? 
LEGO ist ein Dänisches Un-
ternehmen, das Bausteine aus Kun-
s t o f f h e r s t e l l t . M i t d i e s e n 
Bausteinen, kann man al les 
Mögliche machen, z. B. Häuser 
bauen, ganze Städte errichten oder 
sie essen (was aber nicht sehr 
empfehlenswert ist, also auf GAR 
KEINEN Fall machen). Es gibt 

viele berühmte 
Bauwerke, die 
a u s L E G O 
gebaut wurden. 
Es gibt z. B. ein 

ganzes Haus, was 
a u s 
L E G O 
g e b a u t 
wurde. 

E s g i b t 
auch e in 
Auto. Ich persönlich habe früher 
immer sehr häufig mit LEGO 
gebaut, aber nicht nur damit, son-
dern auch mit LEGO Technic. 

Und was ist das jetzt? LEGO Tech-
nic hat viele technische Funktio-
nen, anders als bei normalen 
LEGO. 

____________________________


           Vorurteile 


  


VON LENYA BÖWER UND 
ELLA FRANZECK


Vorurteile sind weit verbreitet, ein 
typisches Vorurteil ist z.B., dass 
Mädchen rosa und Jungs blau tra-
gen. Aber stimmt das wirklich?  
Nein, natürlich nicht. Jeder Mensch 
hat seine eigenen Interessen und 

Bedürfnisse. Trotzdem hat jeder 
Mensch seine eigenen Vorurteile: 
Mädchen gehen zum Tanzen, wäh-
rend Jungs immer Fußball und 
Kampfsport, sowie Wettkämpfe 
machen. Mädchen sollen sehr auf 
ihr Aussehen und ihre Körperpflege 
achten, außerdem sind Taschen und 
Make Up ein muss. Jungs lieben 
Videogames, sowie Autos und Ac-
tion! Mädchen spielen dagegen mit 
Puppen und reiten. Jungs können 
besser rechnen und logisch Denken 
und sind Mädchen stets überlegen. 
All diese Vorurteile können stim-
men, tun sie aber meistens nicht. 
Wir haben ein paar Kinder aus dem 
UH dazu interviewt:


Nika Mazzoni: Beim Schul-
sport haben viele Jungs Vorurteile 
wie z.B. dass sie besser im Sport 
seien als Mädchen. Viele Vorurteile 
können verletzen, da sie ja nicht 
stimmen müssen. Eins der meist 
verbreiteten Vorurteile, die ich 
kenne, sind: Dass Jungs keine Ein-
hörner mögen. Von Vorurteilen 
kann man einen falschen Eindruck 
von einer Person bekommen.


Frederick Kühne: Ich habe 
selbst keine Vorurteile, denn ich 
achte darauf, dass ich keine 
Vorurteile bei einer anderen Person 
entwickle, da ich weiß, dass sie sie 
verletzen können.


Keke Maack: Ich finde, dass 
Vorurteile gemein sind. Das meist 
verbreitete Vorurteil, das ich kenne, 
ist: Dass Jungs zocken und Mäd-
chen mit Puppen spielen. Und dass 
Jungs nur zu Jungs halten und 
Mädchen nur zu Mädchen. Außer-
dem, dass Mädchen rosa und Jungs 
blau tragen. Aber ich finde, dass 
Mädchen auch zocken können und 
Jungs auch mit Puppen spielen 
können.


Julia Chroszcz: Ich habe eine 
beeinträchtigte Person, mit der ich 
befreundet bin. Ich finde es normal, 

mit solchen Personen befreundet zu 
sein. Die meist verbreiteten 
Vorurteile, die ich kenne sind, dass 
Jungs immer dumm sind, dass 
Mädchen immer perfekt sein 
müssen und sie bestimmte Klamot-
ten nicht tragen dürfen oder kön-
nen. Es werden auf Shopping Seit-
en oft viele pinke Sachen für Mäd-
chen verkauft. Das finde ich doof, 
weil somit symbolisiert wird, dass 
Pink nur den Mädchen gehört. Jed-
er Mensch ist anders. Wir sind freie 
Menschen und dürfen tragen was 
wir wollen. Vorurteile können sehr 
verletzen und man kann davon 
auch krank werden.

________________________ 


Skat-Turnier

VON HERRN SCHWARZWÄLDER


E n d l i c h w u r d e 
nach zwei Jahren 
Pause wieder eine 
Meisterschaft für 
Schüler:innen und 
J u g e n d v o m 
11.11.-13.11.2022 

in Rotenburg/Wümme ausgerichtet.

Eine Spielerin und 5 Spieler aus der 
Brok waren am Start.

Leider hatten sich nicht mehr Schü-
lerinnen und Schüler gemeldet.

In der Einzelwertung  belegte Runa 
Kaller den 3. Platz und Luis 
Laehnemann  den 5. Platz.

In der Mannschaft wurde der 1. 
Platz belegt mit Runa und Luis.

Alle 6 haben ein schönes Woch-
enende erlebt!

Anmerkung der Redaktion:

Herzlichen Glückwunsch!

____________________________
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Der CSD




VON SOPHIE, LENYA UND  HE-
LENA


CSD ist die Abkürzung für Christo-
pher Street Day.

Der CSD erinnert an den ersten ho-
mosexuellen Aufstand und an andere 
sexuellen Minderheiten gegen die 
Polizei in der New Yorker Christo-
pher Street. Das liegt im Stadtviertel 
Greenwich Village. 

Am Morgen des 28.6.1969 fand in 
der Bar Stonewall Inn der sogenan-
nte Stonewallaufstand statt. 

Es gab immer wieder gewalttätige 
Razzien der Polizei in Kneipen  
gegen Homosexuelle und Transen. 

Als sich an diesem Abend ins beson-
dere Dragqueens, transse- xuelle 
Latinas und Schwarze gegen die 
w i e d e r k e h r e n d e n K o n t r o l l e n 
wehrten, war dies der Ausschlag für 
tagelange Straßenschlachten mit der 
New Yorker Polizei. Der Christopher 
Street Day ist eine lgbtq+ demo 
lgbtq+ bedeutet : Lesbian, gay, bi, 
transsexuelle, queer und alles andere. 
Dieses Jahr war der CSD in Bremen 
am 27.8.2022.


       

Dieses Jahr gab es einen Toten am 
christopher street day  in Münster.

Der 25 Jährige Malte C. verteidigte 
eine Frau, die von einem Mann als 
lesbische Hure beleidigt wurde. Da- 
rauf wurde er von dem Mann so 
geschlagen, dass er mit dem Kopf 
auf den Asphalt schlug und ein 

schweres Schädelhirntrauma erlitt. 5 
Tage später starb er im künstlichen 
Koma.

Der 20 Jährige Täter flüchtete nach 
dem Angriff, wurde aber am Haupt-
bahnhof in Münster erkannt und 
festgenommen. Der Begleiter des 20 
jährigen ist nach der Tat mit ihm 
geflohen, hat sich jedoch später bei 
der Polizei gemeldet und als Zeuge 
ausgesagt. Nun ist der 20 Jährige in 
Untersuchungshaft.

_____________________________


Fußballweltmeisterschaft 
2022 in Katar- Schauen oder 
nicht Schauen?


       

VON MILOS UND NOEL


Diese Frage habe ich mir als Fuß-
ballfan natürlich auch gestellt. 

Wie kam es zu dem Austragungsort 
Katar?

Verschiedene Länder bewerben sich 
für ein solches Event und die FIFA 
trifft die Endentscheidung. In diesem 
Fall haben sich keine europäischen 
Länder beworben- das war für die 
meisten zu teuer.

Fußballferne Länder wie zum Bei-
spiel Katar bewerben sich um Auf-
merksamkeit auf ihr Land zu ziehen. 
Die Entscheidung trifft dann die 
FIFA. In diesem Fall soll Katar, mit 
Geld bestochen haben.

Was spricht gegen Katar? Etliche 
Menschen sind beim Bau des Fuss-
ballstadions gestorben. Die Bauar-
beiter mussten bei 40 Grad Hitze 
über Stunden und Tage arbeiten. Die 
menschliche Ausbeutung erinnerte 
an Sklaverei. Außerdem sind die 
Menschenrechte in Katar ganz an-
ders als in Deutschland. Zum Bei-
spiel haben Frauen keine Rechte und 
Homosexualität ist verboten.  Solche 

Gedanken haben mit unserer Welt 
nichts zu tun. 

Zur Zeit werden alle Prominente, 
Politiker:innen und Schauspieler:in-
nen gefragt, ob sie die WM gucken. 
Mich hat noch nie jemand gefragt, 
aber ich werde sie gucken.

Die WM ist einer der wichtigsten 
Fußballturniere die es gibt. Sie findet 
nur alle vier Jahre statt. Auch für die 
Fußballspieler selbst ist die WM der 
sportliche Höhepunkt ihrer Karriere. 
Ich selbst freue mich seit Monaten 
auf die WM und werde so gut wie 
kein Spiel verpassen. Für die Zu-
kunft schlage ich bei der Auswahl 
des Austragungslandes vor, sorgfäl-
tiger zu überlegen, ob wir uns mit 
den Werten des Landes auch identi-
fizieren können. Sich für ein fuss-
ballfernes Land wie Katar zu ent-
scheiden, welches gleichzeitig auf 
Menschenrechte trampelt und an-
schließend zu fordern die WM durch 
Nichtschauen zu boykottieren, ist für 
mich nicht nachvollziehbar. 

_____________________________ 

Die FahrPlanAPP

VON THILO KLATTE


Ich möchte euch eine App 
vorstellen, die VBN -App.

Wenn ihr schnell von A 

nach B müsst und neben der 
Straßenbahn, Bus auch den Zug 
nehmen wollt, ist diese App sehr gut 
dafür. Ihr könnt Deutschlandweit 
Verbindung suchen und Fahrten pla-
nen, inklusive Park & Ride, Bike & 
Ride, Car- und Bikesharing, Taxi, 
Fahrrad- und Fußwege. 

Man kann aber nur Tickets im VBN-
Gebiet kaufen. Das bedeutet, dass ihr 
z.B. in Berlin alle Verbindungen 
raussuchen könnt, aber das Ticket 
kann man dann nur in Berlin kaufen.






